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Tutti,

& Lintte Muta giving die Sditen
¥ Mdanneen die um ddyte Fruche
Ay Einer guten Judyt =
Rubmlichft fich verdient gemadhey
& Nody ein Dencimabl gu bereiten.
i Muntre Mufa giving die Sditen-
Recitativ,
Fe § Solte nidht in beneh Stidnden
Bepy der belebten Brocken-Stabdt
Sid) aud ein ShrenDenctmad! finbers
Bon denen Mdnrern unfrer eit,
Die manches LebrsHaup guter Sucht
it Rubm regiert, * ]
Bishero aber al8 ein Hiht verlofhens - 7
Ach ja. ¥Der Kinfie IBercftace Diefes Oredy
Die qbt&?_ ber theute orr geflifftet hat; J
Berjollet billig ibren Seofdhen. = 3 }
Denn fie genieffenodh matdye Frudt | 1
Bondes Lebrbafeen Weifens, und viel andret Mdnuer Lehre;
e g

T DI su SDtted Preif und Ehre

g

< Deni jungen Antachs der gelehrten Junfie ~
. St AWBeisheit und Vernunft :
© Recht meifleclich gesogen und gefilre,
' " Aria.
@ belefne ubiter lebt

o Noch beyy er Selehrten Welt.

7T Den oer ift, Dewt nicht gefalle,) \ L
Ober det nicht hoeh evhebt, 4 3 :
9Bag er mit befondern Fleiffe,
- Und viel Schweiffe
- Saieslich hat durchgetrochen.
© Der belefne Hitbner lebt :
Nochy bey der gelehreen Aelt.

Recitativ,

Den Lauban ehedem gehort,

(Gi‘géaod}mﬁmmm Bofmanns Redlighei-

v

U Zitrau fn ber 2Afie et PP T e

Kt nicht vorbey gwgehermn - b e e

Barum §

Die cigne Seelens Sotge !
Nad) toelcher er fich jederseit ‘
Gefliffen umgefehen; ‘

Biel Lammer IEHu su sufubres;

Linb fie am inneren ju rubren, ’

9Bird bey SOt fiirchtender Schul s Mdnnes Seaar;

Wil Summ’ und Probe offenbabe,

30 SPO1tes Preife nie vergefiens ric



Arin,
9% Lieedter Gryphius
Rleibt im hoben Werth und Chres
Denn der Berfe veiner Fluf
11ud die Kunft fo vieler Spradher,
Die ihn jum Bevedten mashen,
Dienen manchen noch sur Lebre,
@in beredter Gryphius
Bleibt in hohen Werth und Ehre. :
Tutti, :
S a0 it aucy Como D i pecfudite
‘ IMit sum Excracte det Mednner aegehlt/
Denen an Schul- Wit nidyt (O viel gefeblt 2
Sa toohl/ un ift vor Wiedetfprudy nidyt bange/
Wenn it ihn mit sum ecften Range
Beriihmter Schul s Rectorum vechnen.
et da u Waffee und Land
So feit geielen/
So viel gelefen
Der wird mit vedhf ein Besfuchiet genannt.
SBird nicht auch Cuno 2.
Recitatio,
@%m mebt § €8 hat auch Scbmid ber Scharffe
Tebft vielen wackern MNdnnern feines Ovdery
Die nicht bertibret worben,
udy hiee in Kilche nicht gu sehlen find,
oReil Seutfchland biesfals viele find; -
%g Niever:Sachfen groffen Rubare-
ie E@hrens Sdulen femet Zucht,
@it audy bev bunderten, wo nidht nodh mebss
I8 eine achte Frucht, A ’
Bon deffen fharffen Disciplin unbd Lehre
S hohen Aemtern, Werth und Ehre
e teit gevfiteuct angitveffen.
il e ai , ' ]
© viel Manner, da viel Gaben: ; y
Die GOt felbfien beygelegt, ;
Snug, weun alle, was fie haber, -
1D was Thuen eingeprdgt, ™
Lediglich und blof
A des Gebers Sehooff
< Zumn beliebten Opffer fchistten.
Wo viel Mdanner .
o recht.  Der gute SOft, det 1waé D gut
Bisher ausnehrend hat gegeben,
Nehim e8 aueh wieder hinr. = Lo e
Gy laffe das nach einen Welt-geformeen Sing ;
Recht feplipfriche Schul-Leben,
Und jeyt verderbte Sehyul - BSemeing Wefer,
So ex ifm dod) fonft auserlefen, :
el feige Ehre 1md der Nachnelt TBobl
Darauf berubt, ;
Befonders Jhm ju diefer Ieit
Bey fo viel Angelegenbeit
Ans Hertse geber,

Tusts




Tutti yum Shlvg.
&b bodyfter Schul-Freund/ tifte Mannes
Bu dever Schyulen WoblfEand aus
Du foeifft am befien/ 1oo es feblet/
Und baft die Mangel langft gegeblet ;
Ady/ baue dodh digfals dein Hauf!
RNody ¢ing.  Dein. Schul:Jion an biefem Ot¢
Bevarf bep denen Obern SGnad” und Licbe
In feinen munten Fleif und Triche/
Drum lag dod) nod) ein Wort
Bor deinen Deiligthum crfdyallen,
Und dix gefallen.
Laf dir der Prenffen Majeftat
Lnd gangen hoben Brennen Stamm
So meit fein Adler-Flug audy gebt /
2Bobl/ iwobl empfohlen fepn. 4 by
Befonders (dyencke dody der FreudenNectar cin
Graf Shriftjan Srnfies GSnaden/
Laf defferr theurefie Semabl/
Und den Jedidjah feines Haufes/
Sammt der Comteffen SOft-belichfen Jahl
An Seel und Leib nichts fehaden.
Lind foeil fidy deffen Arm nidyt fwenig lehnet
Auf die NRegierung und das Confiftorium,
©o lag dod) benderfeits Collegium
Mit Hepl und Shicke fepn gecrdnct.
Begleite audyfier necdhft dev Sehyulen Ephorum;
Und Magiftrar dex Stadt/
@ammt denen Lebrern/ dever Amé
Durdy Henlg:Begierde angeflamm/
3n Kirdy und Schule dein Weedk tveibet/
Mt Segen/ Fticde und Sedenen s
Denn alfo Fan {ichy dein Hornéum mit exfreuen/
Da jeder Stand im guten Stande bleibet.
Kurg, Sind annoch Orden inunfern Begivcke/
S feeane Sie mildigh/ und mwiivcke
Das gute durdy beine betradytlide Hands
€8 bleib unter Jhnen/
Dirinnigft su dienen/
Drin groffev und bevelicher Rahme befandt.







	Cantata, Welche Bey dem Actu Oratorio, So da von den Rühmlich- und erwecklich- geführten Leben Einiger Hoch-berühmten Schul-Rectorum, Deren seliger Ausgang aus diesen Leben in den Anfang dieses lauffenden Seculi fällt, Den 20. April. Anno 1735 In der Stadt-Schulen zu Wernigeroda angestellet wurde, zu einer Musicalischen Veränderung dienen muste
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